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Sehr geehrte Waldbesitzer/innen und Interessierte, 

 

um Sie als Vereinsmitglieder über aktuelle Themen zu informieren, erscheint in regelmäßigen 

Abständen von drei Monaten ein Newsletter. Dieser beinhaltet Punkte inner- und außerhalb der 

Forstbetriebsgemeinschaft Sinn-Saale e.V. Bei Fragen zu den beschriebenen Themenfeldern stehen wir 

Ihnen gerne zur Verfügung. 

__________________________________________________________________________________ 

FBG-Intern 

 

1. Quartalsverlauf 2026 Q3 + Ausblick 2026 Q4 

Das dritte Quartal war stark geprägt von hochsommerlichen Phasen. Bei den zu Beginn des dritten 

Quartals moderaten Temperaturen von bis zu 35 Grad konnte sich der Borkenkäfer aufgrund der 

geringen Ausgangspopulation nur langsam stärker vermehren. 

Anschließend folgten mehrere unterschiedlich lange Hitzeperioden mit über 40 Grad. Ab dieser 

Temperatur denaturieren die körpereigenen Proteine der Insekten vom Larvenstadium bis zum 

adulten Käfer. Vermutlich hatte dies zur Folge, dass sich die Borkenkäferpopulation (Buchdrucker und 

Kupferstecher) in den Waldgebieten nicht entsprechend stark vermehren konnte. Festzustellen war 

beispielsweise, dass die Larven unter der Rinde im liegenden Holz „verbrannt“ sind. 

In der Folge wurde über den Sommer nur begrenzt frisches Käferholz durch Unternehmer 

eingeschlagen. Meist arbeitete man altes Käferholz aus dem Vorjahr auf. 

Wie sich die extremen Temperaturen im Hinblick auf Trockenschäden auf den Wald auswirken, muss 

über die kommenden Monate bis in den Sommer hinein genau beobachtet werden. 

Die Holzabfuhr aus dem Wald erfolgte aufgrund des geringen Absatzes von Schnittholz bei den 

Sägewerken schleppend. Dies betraf insbesondere das Langholz bei Fichte und Kiefer. Nur sehr 

zögerlich wurden die Reste vom Winter- bzw. Frühjahrseinschlag abgefahren. 
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Holzmarkt und Aktuelles 

 

2. Situation auf dem Holzmarkt 

Die Holzpreise im dritten Quartal sind aufgrund verschiedener Faktoren leicht gesunken. Gründe 

hierbei liegen in der üblich bedingten Sommerpause sowie der Revisionsphase der Sägewerke im 

Juli/August. 

Im Fichten-Lang- sowie Kurzholz bewegt sich der Preis bei der Stärkeklasse 2B von 117 bis 125€/FM 

(davor 128 bis 130€/FM). Der Abschlag für das Käferholz beträgt 20 – 30€/FM. Die Preise für die Kiefer 

in der gleichen Stärkeklasse liegen bei 84 - 86€/FM (davor 95€/FM). Das Sondersortiment der 

Abschnitte im 1A-Bereich (4,1m; Zopf 10 – 15cm) kann nach einer kurzen Unterbrechung im Sommer 

wieder für 75€/FM verkauft werden. Das Preis für das Palettenholz ist hingegen von 66 auf 78€/FM 

gestiegen. Pfahlholz liegt derzeit bei 45€/FM und reines K-Holz bei 37 – 43€/FM. 

Eine genaue Preistendenz im letzten Quartal 2026 sowie im ersten Quartal 2027 bleibt abzuwarten. 

 

3. Kontrolle der Bestände 

Aufgrund der moderaten Temperaturen von circa 20 bis 28 Grad Celsius ist der Borkenkäfer nach den 

Hitzewellen wieder aktiver geworden. Trotz der kürzer werdenden Tage sowie den frischen Nächten 

ist der Buchdrucker derzeit wieder verstärkt aktiv. Es zeigen sich im gesamten Sinngrund flächig verteilt 

aktuell frische Befallsherde von bis zu 60 bis 80 Festmeter. Meist fällt die Rinde bei noch bestehender 

grüner bis brauner Rinde herunter. 

In den kommenden Wochen heißt es nochmal, die Fichtenbestände regelmäßig zu kontrollieren und 

das anfallende Käferholz möglichst zügig aufzuarbeiten bzw. aufarbeiten zu lassen. 

 

Vielen Dank        


